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Wo Menschen sich vergessen
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2. Wo Menschen sich verschenken, die Liebe bedenken,
und neu beginnen, ganz neu,
da berühren sich Himmel und Erde, dass Frieden werde unter uns,
da berühren sich Himmel und Erde, dass Frieden werde unter uns.

3. Wo Mensch sich verbünden, den Hass überwinden,
und neu beginnen, ganz neu,
da berühren sich Himmel und Erde, dass Frieden werde unter uns,
da berühren sich Himmel und Erde, dass Frieden werde unter uns.

Text: Thomas Laubach
Melodie: Christoph Lehmann



Ein Licht in dir geborgen
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2. Glut in Wassern gesunken wird Glanz in spieglender Flut.
Ein Strahl durch Wolken gedrunken wird Quell von neuem Mut.
So wie die Nacht flieht vor dem Morgen,
so zieht die Angst aus dem Sinn,
so waechst ein Licht in dir geborgen,
die Kraft zum neuen Beginn.

3. Ein Lachen in deinen Augen vertreibt die blinde Wut.
Ein Licht in dir geborgen wird Kraft in tiefer Not.
So wie die Nacht flieht vor dem Morgen,
so zieht die Angst aus dem Sinn,
so waechst ein Licht in dir geborgen,
die Kraft zum neuen Beginn.

Text und Musik: Gregor Linssen



Sei behuetet
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2. Manchmal wenn ein Tag zu Ende geht, und die Nacht durch alle Ritzen dringt,
spüre ich den Wind, der uns umweht und diese Zeilen mit sich bringt.

3. Immer wenn wir auseinander gehn, spür ich Trauer, fühl ich mich allein.
Und bis wir uns einmal wieder sehn solln die Worte dein Begleiter sein.

Text und Musik: Clemens Bittlinger


